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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Kissinger SC IV : TV Mering II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Grübl fixiert zwei Punkte für den Kissinger SC IV

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des Kissinger SC IV am vergangenen Montag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TV Mering II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Gerhard Grübl.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Spengler, Albrecht und Geisler, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Bemerkenswert war, dass der Kissinger SC IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Spengler / Albrecht beim
11:5, 11:9, 11:3 gegen Hildebrandt / Obermeyer. Geisler / Grübl kamen mit der Spielweise von Friedl
/ Strobl am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Fünf Sätze lang beharkten sich Felgenhauer / Braitmayer und Rathgeb
/ Wlocka, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerald
Spengler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bemerkenswert war der Verlauf
des vierten Satzes, den Spengler mit 11:0 gewann. Johann Albrecht war im Einzel gegen
Christopher Hildebrandt nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam
Horst Geisler beim 3:0 von Franz Strobl. 2:3 endete das Einzel zwischen Gerhard Grübl und
Andreas Friedl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Jörg Felgenhauer seiner Gegnerin Ute Wlocka letztlich beim 9:11, 11:2, 6:11, 9:11 nicht gefährlich
werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Christoph Braitmayer gegen Karl-Heinz Rathgeb,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Karl-Heinz Rathgeb jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:4, 16:14, 5:11, 3:11, 4:11. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des Kissinger SC IV und des TV Mering II. In vier Sätzen gewann Gerald Spengler gegen
Christopher Hildebrandt und gab dabei nur einen Satz ab. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 10:3 für Spengler und 6:4 für Hildebrandt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim
3:0-Sieg gelang es Johann Albrecht den Gastspieler Andreas Obermeyer in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Obermeyer nun bei 4 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Beim Erfolg von Horst
Geisler gegen Andreas Friedl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Gerhard Grübl beim 3:2 gegen Franz Strobl, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der 9:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der Kissinger SC IV nun 6 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TV Mering II nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV (Kissinger SC IV) bzw.
gegen den SSV Bobingen II (TV Mering II).

 Statistik:
 Kissinger SC IV

Doppel: Spengler / Albrecht 1:0, Geisler / Grübl 1:0, Felgenhauer / Braitmayer 0:1 
Einzel: G. Spengler 2:0, J. Albrecht 2:0, H. Geisler 2:0, G. Grübl 1:1, J. Felgenhauer 0:1, C.
Braitmayer 0:1 

 TV Mering II
Doppel: Friedl / Strobl 0:1, Hildebrandt / Obermeyer 0:1, Rathgeb / Wlocka 1:0 
Einzel: C. Hildebrandt 0:2, A. Obermeyer 0:2, A. Friedl 1:1, F. Strobl 0:2, K. Rathgeb 1:0, U. Wlocka
1:0


